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So kommt eine 1998 vom EMNID-Institut im Auftrag der Umweltstiftung 
WWF Deutschland durchgef�hrte, repr�sentative Quellgebietsbefragung 
zu dem Ergebnis, dass f�r 72% der fast 2.000 bundesweit befragten 
Personen die Nationalparkregionen generell ein bevorzugtes 
Urlaubsziel darstellen.

Daraus folgert der WWF: „�hnlich wie andere, so genannte ‚neue’
Destinationen, erhalten Nationalparke allm�hlich den Status eines 
eigenst�ndigen Reisegebietstyps.“ (UMWELTSTIFTUNG WWF-
DEUTSCHLAND 1999, S. 39).

Mit dem Pr�dikat „Nationalpark“ verf�gen solche Destinationen �ber eine 
amtlich sanktionierte Unique Selling Proposition (USP), welche in 
Verbindung mit passenden buchbaren Angeboten einen einzigartigen
Verkaufs- bzw. Wettbewerbsvorteil gegen�ber anderen Natur-
Destinationen bietet.

Nationalparke als UrlaubsdestinationNationalparke als Urlaubsdestination
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PKW 324.466 2,49 857.425

Busse 4.705 35 164.675

Motor-
r�der 3.656 1,3 4.753

Aufschlag 10%
(Anreise mit �PNV, Fahrrad, zu Fu�, 
Schwarzparker, wildes Parken, 
exklusive derjenigen, die am Rand des 
Reservats parken, es aber nicht 
besuchen)

Gesamt 1.129.538

Verkaufte 
Tickets

Personen pro 
Fahrzeug

Anzahl der 
Besuche

1.026.853

Besucher im Nationalpark BerchtesgadenBesucher im Nationalpark Berchtesgaden
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Tages-
tourismus

262.735 76.193 55.963 132.156

Kurzzeit-
tourismus

1.095.936 426.443 200.848 627.291

Langzeit-
tourismus

6.847.841 2.613.108 1.270.420 3.883.528

Gesamt 8.206.512 3.115.744 1.527.231 4.642.975

Alle Angaben in 
Euro Netto-

umsatz
1.Umsatz-
stufe

2.Umsatz-
stufe 
(30%)

Einkommens�
wirkung

Einkommenswirkung des Tourismus im Einkommenswirkung des Tourismus im 
Nationalpark Berchtesgaden im Jahr 2002Nationalpark Berchtesgaden im Jahr 2002

Wird ein durchschnittliches Einkommen im Tourismussektor von 22.Wird ein durchschnittliches Einkommen im Tourismussektor von 22.500 500 €€ je je 
VollbeschVollbesch��ftigten (DWIF 2002, S.ftigten (DWIF 2002, S. 162) unterstellt, so errechnen sich 162) unterstellt, so errechnen sich 206 206 
VollzeitarbeitsplVollzeitarbeitspl��tze (= 2,7 % der Beschtze (= 2,7 % der Besch��ftigten am Wohnort)ftigten am Wohnort)..
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Tourismus: Äquivalent von 206 VollzeitarbeitsplÅtzen; 
Haushalt: Äquivalent von ca. 80 VollzeitarbeitsplÅtzen
Nationalparkverwaltung: 62 VollzeitarbeitsplÅtze; 
Summenwirkung: ca. 348 VollzeitarbeitsplÄtze
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Wer besucht den Nationalpark?

F�r wen muss ein Angebot 
vorhanden sein?

??

? ?
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Alter

Erwachsene 
36%

Jungsenioren 
27%

Ruhest�ndler
15%

Junge Erwachsene 
8%

Kinder, Jugendliche 
14%

„golden ager“
 finanzielle Reserven
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�sterreich
2%

Deutschland
85%

Ausland
5% EuRegio

8%

Geschlecht und Herkunft

Frauen
49%

M�nner
51%
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Pflichtschuljahre
22%

Mittlere Reife
34%

Abitur/ Matura
42%

keine Angabe
2%

Ausbildung
57%

Studium
37%

sonstiges
1%

keine Angabe
5%

Bildung
Bundesdurchschnitt: Abitur 22,4%

Studium 11,6%

GRO�MANN: Abitur 64,4%
Studium 43%
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Aufenthaltsdauer
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Motive der Besucher f�r den Aufenthalt 
im NP Berchtesgaden
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Aktivit�ten von Besuchern im NP Berchtesgaden
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Aufenthaltsdauer von Besuchern im NP Berchtesgaden
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Besuchte Gebiete

N=1258
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�-Nationalparkbesucher
• 44,8 Jahre alt
• gebildet
• 51% , 49%
• 56% 
• Urlauber 91%

Einheimische 9%
• besucht > 3 Mal  48%
• verbringt > 4 Std. 65%
• besucht

K�nigssee 83%
Naturpark Wei�bach 72%

• verl�sst Wege 35%
• Nationalpark-Tourist 21%
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nein
8,2%

ja
91,8%

Nationalpark-Wissen

„Kennen Sie den Schutzstatus 

der Berchtesgadener Berge?“

„Wussten Sie, dass es in der 

Region Berchtesgaden einen 

Nationalpark gibt?“

Naturschutz-
gebiet

8%

Kenne ich nicht
21%

Naturpark
3%

Keine Angabe
6%

Landschafts-
schutz-
gebiet

1%

Biosph�ren-
reservat

0,2%

Nationalpark
61%
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Mehrfachnennungen

Bemerken des Nationalparks

„Haben Sie bemerkt, dass Sie 

sich in einem Nationalpark 

befinden?“
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12%
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88%
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- Information verknÄpfen

- Bewusstsein bilden

- ZusammenhÅnge wahrnehmen

- Langfristige Entwicklungen und Trends erkennen

- Partner kennen / Kooperationen stÅrken

- Konflikt- und Entwicklungspotentiale identifizieren

Grundlage(nermittlung) fÄr konkretes Handeln
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Information verknÄpfen
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24.000 Mountainbiker

Bewusstsein bilden
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Partner kennen / Kooperationen stÅrken
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Konflikt- und Entwicklungspotentiale erkennen
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Bedarfsgerechter Wegeunterhalt

Infrastruktur
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Information und Bildung 
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Naturerleben im GelÅnde anbieten
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Gemeinsam Angebote optimieren
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Gemeinsam Angebote optimieren
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Regionale Wertsch�pfung
durch Schutzgebiete
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Dankesch�n f�r 
Ihre 
Aufmerksamkeit


